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E I N L A D U N G 

 

Umweltschutz in Russland 

Stiefkind oder Wegbereiter einer aufstrebenden Zivilgesellschaft? 

Donnerstag, 2. Februar 2012, 18.30 Uhr 

Staats- und Universitätsbibliothek, Vortragssaal 1.OG 

Von-Melle-Park 3, 20146 Hamburg (Bus 4 und 5 bis Haltestelle Staatsbibliothek) 

 
In Russlands Politik spielt Umweltschutz kaum eine Rolle. Entwicklungen hin zu einer 
klimaschonenden und ökologisch verträglichen Wirtschaft gibt es kaum. Auch in der 
Bevölkerung scheint Umweltschutz kein zentrales Thema zu sein – zumindest sind die 
Rahmenbedingungen für Mülltrennung oder Energieeinsparungen sehr schwierig.  

Auf der anderen Seite gibt es eine zunehmende Anzahl von Nichtregierungs-
organisationen, die sich für einen nachhaltigeren Umgang mit der Umwelt einsetzen. In 
Blogs und social networks spielt das Thema eine immer größere Rolle. 

Wird der Umweltschutz also wirklich nur stiefmütterlich behandelt? Oder sind ökologisch 
Aspekte möglicherweise sogar Wegbereiter bei der aktuellen Stärkung der Zivilgesell-
schaft? Was können die westlichen Staaten zu einem Umdenken und einem Umbau 
beitragen? 

Wir freuen uns auf eine rege Diskussion mit Ihnen nach den Eingangsstatements unserer 
beiden Referenten über diese und weitere Fragen – auch im Lichte der aktuellen 
Entwicklungen in Russland. 

 

Referenten 

Jens Siegert, Leiter des Russland-Büros der Heinrich-Böll-Stiftung, Moskau 
 

Ralph Wollmann, Projektmanager im Beratungshilfeprogramm des Bundesumweltministeriums 

für den Umweltschutz in den Staaten Mittel- und Osteuropas, des Kaukasus und Zentralasiens, 
Umweltbundesamt Dessau-Roßlau 
 

Moderation: Dr. Sabine Hain, Vorstand der Deutsch-Russischen Gesellschaft in Hamburg e.V. 

 
Anmeldung bis zum 27. Januar 2012 unter info@drg-hamburg.org ist erwünscht, aber nicht 
zwingend erforderlich. 
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